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vermischte Verlautbarungen.
Z. ' v g l . <2) Nr . 7o,.

Bon dem Bezirksgerichte d»r Staatshcrrschaft
Sittich wi ld bekannt gemacht: Es Icy von diesem
Gerichte aut Ansuchen des Johann Pcrschitsch von
Laidach, in die öffentliche Versteigerung der. dem
6reculen Anton Lcßiak gehörigen, in P o d e s t
liegenden, der Slaatshcrrfcdafl Sittich «uk Urb.
^ r . 52 znisbarcn, gerichtlich auf 2. t/» ft. geschah,
Jen Hübe, wegen aus dem w. ä. Vergleiche vom
9» März 5U5U, und 9. März ittÄg schuldigen
76 st. 54 rr. <̂ . l . <:. gerrilligct^ u»d hiczu drei
Termine, und zrvar: auf den 5o. August, Za.
September und 3o. October l I , jedtZmal früh
»m 9 l lbr iin Hause des Schuldners mit dem Bei»
satzk'bestimmt worden, daß, n'lnn diese Realität
weder bci der crsien noch zweiten Feilbictungs»
tagsahung um dcn Schähungsbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, selbe bci der
dritten auch unier dem Schätzungöpreise hilltange«
gedess werden würde.

Die Lilitationöbcdingmffe und die Schätzung
können zu den gclvdhnlichen Amlsstunoen in dieser
Gcrichtskanzlci eiugeseben werden.

Bezirksgericht S t . H. Sittich am l5 . Ju l i »6^,.

Z . «096. (2) ' ' Nr . 460.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Mlchelstetten
zu Kraindurg ,?ird hiermit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Herrn Sigmund Skaria
van Commenda S t . Peter, in die executive Feil«
hictung dcr, dem Mathias Au:nan gehörigen, de,
Herrschaft Oommcnda S t . Pcter 8>^ Urd. Nr .
i a dienstbaren, zu Odcrfcrnlg gelegenen ganzen
Kaufrlchlöhube nebst Fährnissen, im Schätzungs.
werthe von 2579 fl. 22 kr. M . M . gclriNigct, und
zur Vornahme derselben die 3 Tac-.sahuna.cn, auf
den 25. August, 25. Scpt«ml?cr und 27. October
l. I . , jedtt'mal Bormittaqs um 9 Uhr im Orte
der Realität mit dein Bsisaye angeordnet worden,
daß, wenn tiese Realität oder Fahrnisse l?ci der
ersten und bci der zweiten Tagsahung um den
Schähungstierth oder darüber nicht an Mann ge-
bracht tverden sollten, dieselben bei ter dritten Fci l .
bietungstagsahung auch untcr tem S6)ä^ungS,Ver.
lhe hintangegebcn werdeli würden.

Die Licltatio!,öb?dingnisse, das Schätzuugß.
protocol! und der Glunoduchöextvall tonnen dci
diesem Gerichte lvährtnd den Ilmtsstunden einge-
sehen werden.

K. K. Bezirtögcricht K?ainbulg am io. März

3 '097. l«) Nr. ,64l .
F e i l b l e t u n g i » S d i ct.

Vom Bezirksgerichte Wippach wird öffentlich
berannl gemacht: tZs scye über Ansuchen deS Ja.
ttph Rupnik in St. Veith, Bevollmächtigter des
^a r l l n Pcterncl von Sairacb und Ignaz Sche-
rasch,n . wegen diesem schuldigen 33 ss. 22 kr. c. z. c.,
dle osientliche Feilbictung der, rcm Franz Mysley
von S t . Vti l t), Haus<Rr. 35 eigenthümlich ge«
hörigen, uud der Herrschaft Wippach dienstbaren
Realitäten, alS: Urv. Fol. l«22, Rect. Z. 56,
das Wohnhaus in S l . Veith «ud Conz. Nr. 33,
sammt Stall und Keller Urb. Nr. 67/z, Rect Z.
96, Kraulgarten n»D<>r5cl,il,2cll, Acker und Wiese
per ZIl:>ki,ck, und Bergr. Grb. 2om. I I , Nr.
L74, Wtiugallcn n» Lrogi und per IIr«Hcl)2«>ct,I
Ocdnisse Vl^l inaki und u Vouilliin ?!u,i, dann
Weingarten u 1'eriK6i ?il55,i-ep, sämmtlich aus
50o ft. M . M . gerichtlich geschäht, im Wege de,
Gxecution bewilliget, auch scycn hiczu drei Feil«
bietunostermme, nämlich für den ,. September,
l). October und ,0 . November d. I . . jedesmal
Vormittag in loeo S t . Veith mit dem Beisaß«
bestimmt worden, daß wenn die Pfandgüter bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nicht um den
Schätzungsdctrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, solche bci der dritten auch unter
demselben hintan verkauft werden würden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen ciuae«
laden werden, daß sowohl tie Schätzung, der
Grundbuchsextract alS auch die Velkaufödedina.
nisse hieramts täglich eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wippach am 12. J u l i ,64».

2 - " 3 6 . (2) ^ ' « l . 43)0.
E d i c t .

V o m Bezirksgerichte Pöttand wird hiemil
bekannt gemacht, daß über Einschreiten des I o »
hann Flakvon Untcrdcutschau, ciu pi-a««. 26. I u n »
t t t^ i , Nr. 43a ju l ! . , in die executive Feilbictung
der, dem Mar t in Schneller von Thall gehörigen,
dcr Herrschaft PöNand einticuendcn '/^ Hude «ut,
Ncct. Nr. Z lg sammt Wohn . und WinhschaftS-
gebäuden Nr . i 2 , wegen schuldigen 2oa fẑ  ^ ^ ^
gewilligt, und daß die erste Fcilbietu>igstag'fahrt
auf ren 3». August l. I - , die zweite auf den 5o.
September l. I , und die dritte auf den 26. October
l. I . , jedesmal um die ncunle Frühstunde in loco
Thall mit dem Beisahe angeordnet wurde, dah
dicse Ncalität weder bei der ersten noch bei der zwei»
ten, wodl aber bei der dritten Feilbietungstagfahtl
auch unter hem Schätzungüwenhe werde binlan»
gegeben werden.
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Das Schatzungsprotocoll, dle Feilbi'etungs.

bedingmsse und der Grundbuchsextract tonnen in
den gewöhnlichen Amtöstunoen hiergerichlö ciogc«
sehen werden.

Bezirksgericht Pöllaud a m ' ^ . I u U >«'- .
Z . lc»gg. (2) Rt. (!,5.

<z d i c t.
Vom Bezirklaerichte Pöllandwiro ^ m i t kund

gemacht, i?c>k übzr Einschreiten deKA»lttsa» Kurre,
clepi-aes. 4. Neoeinber tL^o , Nr. 6<6. inclelx,cu>
live Fcilbictulig ter, tcm Peter Spiy„a^el gedö«
»igen, d«r Herrschaft PöN^nd cinelc.'icnten '/«
Hubc, Rccl. Nr. 32 '^ »n Weinoll, i'lo. tcm er«
ficrn exlranüacio schuleigcn ,02 ft. c. 5. c. ge»
wil l igt , und hiezu Lie erste Feilbietung auf ten 20.
August l. I - , die zweite auf den 20. September
l. I . und die dritte am 20. Oktober!. I . , i „ loco
Weinoll angeordnet wurde, welches mit d<m Bcisaye
verlautdarl wird, dah diese Realität iredcr b»i der
«?sten noch bei der zweiten, wohl aber bel ter dritten
Fcilbietung miter dem mit 2 i5f t . <Z M . erhobenen
Schätzungöwerthe hintangcgeben wetden wiro,
uno dah ter Grundbuchsextracl, die Bcdingnisse
und das SchähungsprolocoN hiergerichtä zu den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden k6n-
nen.

Bezirksgericht Pölland am 6. I u i ,84«.

2- " 0 4 . (2) Nr. 564.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weichs<lbelg. a l i
tZcnculömstanz, wird hiemit hekannt gemacht: Gz
sey über Ansuchen 0er (Zoncurögläub'gcr teö Mar .
tin Gerbcis von Saap, in oie öffentliche I i i i b ie '
tung der, dein tZridator gehörigen, dem Gute
Thurn an der öaibach Lul, Urh. Nr. »5 es Rect.
Nr . »25 zinsbaren, und a«f «766 ft. 6 . M . ge«
richtlich geschälten ganzen Kaufrechlshude zu Saap
gewilligt, und eK seyen hiezu die Licilalionsiagfahr«
Xu auf den 2,. August, 25. September m,o 23.
Oeloder l. I , , jedeSmal um g Uhr früh in loco
der Realität mit dem Bedeuten festgesetzt worden,
daß die Realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung bloß nur um den SchähungK^crth oder
darüber, bei der dritten aber auch unter dcmsel«
ben hmlangcgcben werden wird.

Hievon werden die Kauflustigen mit dem Be«
merken in Kenntniß gesetzt, dah es ihnen f,e, steht
die Schätzung der Realität und dic Feilbietungg.
bedingnisse in hiesiger AmlSt<lnzlei einzusehen.

Wcichsclberg oen 3<>. I u n l z«4>.

Z l ' i l o g . (2) . Nr. 1976.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte deS Herzogthumes Gott«
scbee wird dem abwesenden Paul Ionke erinnert:
Es habe wid,r ihn Gregor Wit l ine von Steuern,
unterm » l . Juni «64» eine Klage auf Zahlung
schuldiger »3o fi. 3 kr. W . W- und Rechtferti.
gung einer Pränotanon eingereicht, zu deren Ver.
Handlung die Tagfahrt auf den »8. September l . I .
um <i Uhr Vormittags angeordnet worden ist.

Daü Gericht, dem der Aufenthalt t«s Ge«

klagten unbekannt ist. hat zu dieser Vertretung
den Herrn Lorenz Glaser in Gotlschce als lJurato»
ansgcstclit, welches dein?ldwcse,lden mit dem Ne«
merken bck^nnt gegeben w i ld , daß er zur er»
w.ihntcn Tagfahrl entweder persölilich zu erschbi«
nen odcr dem ihm aufgestellten (Zurator d« zu
seiner Vertheidigung nöthigen Bebelfe mitzuthei«
lcn, odoi'<lbcr cem Gnlcht einen andern Ber»»etee
namhaft zu machen h^be.

Bizirrügericht Gollschce den ,6. Ju l i »Z^l.

Z. i l l " . (2) Nr. 223o.
I d l c t.

Vem Nellrtögerichtc dcS Herzogthums Gott«
schee wird allgemein bekannt gemacht: Es sey üb«r
Aüsuchin ees Joseph Widerwohl von W i e n , in
die executive Feildictung der , dem Antcn Sag»l
gchdrigen, zu Me,l,i»älauch 5>ili Haug - Nr. 3
gelcgeilenGtläulhhube sammt Wohn« uno Wirth«
schaflsgebaueen, wegen schuldigen l226 st. C. M .
c. H. e. gewilligt, und zur Bornahme derselben,
der 27. Ju l i a!ö erster, der 24. August als zweit«
und der «». September l I . alü dritter Termin,
jedesmal um lo Uhr Vormittags in loco Merleius«
rauth mit dem Beifaye angeordnet worden, daß
Liese Realität bti der dritten Tagfahrt auch unlei
ihrem Schähuligstvcrthe pr. Loo ft. hintangegeben
wird.

Der Grundbuchsertraet, das Schatzungsp»a«
tocall n,,d die Feilbictungsbedingnisse tonnen M
ren gerrdhnlichcn Amtsstunven in der Geiichtskanz«
lc» lingesede», welden«

BczirtS^erlcht Gottschee am 2. Ju l i »94».
A n m e r k u n g . Nachdem bei der ersten Feilbie«

lungstagfahrt lein Kauflustiger erschienen
ist, wire oiesclbe auf den 24. August l. I . ,
als den zweiten Termin, übertragen.

Bezirksgericht Gotlschee am 3t). J u l i »84».

Z. » , l l . (2) Nr . «026.
<3 d i c t.

Vom Bezirksgerichte tzeö H»rzogthumö Gott«
schee wird allgemein bekannt gemacht: Gs sey über
Ansuchen dcS M'chacl Weih von Altfriesach. m
tie executive Feildielung der, tem MalhiaK Rom
gehörigen, zu Schöflein »"b HauK.Nr . 2 g»,
legenen ' / ^ Urb.Hube sammt Wohn- und Wi r th .
schaftsgcbaud.'n, so wie einiger dabei btsin^lichcr
Fahilusse, wegen schuldigen 3o2 ft. 43 sr. g«.
wil l igt, und zur Vornahme derselben der ,7. August
,6/»l als erster, der 2». September als'zwciler,
der 26. October als dritter Termin, jedesmal um
g Uhr Vormittags in loco Scböflein mit ocm Bci»
sahe angeordnet worden, daß diese Realitäten und
Fährnisse bei der dritten Feilbietungstagfahrt auch
unter ihrem Schätzungswtrthe pr. 200 ft. hintan«
gegeben werden.

Der Grundbuchsextract, das Schähungspro-
tocoll und tie FeilbictungSbedingnisse kdnnen zu
den gewöhnlichen AmtSstunden in derGerichtskanz«
lei eingesehen werden.

Bezirlögencht Gotlschee am ,7. Ju l i ,64, .
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s 1106. (2)

Kunstanzeige.
Unterzeichneter wünscht einige

Stunden mit dem Unterrichte in al-
len Fächern der freien Handzelchnung
und Maleret auszufüllen. Bel meh-
rerer Fertigkeit würde derselbe auch
in der Portrait-Malerei und Land-
fchaftszcichnung nach der Natur,
Unterricht ertheilen.

Zugleich empfiehlt sich derselbe
sowohl als Portrait- Maler (Minia-
tur und Oel) als auch für alle in
die Kunstmalerei einschlagende Ge-
genstande einem verehrten Publicum.

Adressen übernimmt gefälligst die
L. Paternollische Kunsthandlung.

F. W e i ß ,
Portrait. Maler, am alle,« Mcnkt N l . 23,

im jlveiten Stock rechts.

Z. 2067. (2)
Inder Neopo ld V<Nernolll'schcn Buch-,
Kunst-, Musik-, Schreib- und Zeichenmateria«
Uenhandlung in Laibach am Hauptplatz«
sind nebst den meisten in- und erlaubten aus-

ländischen Nova's zu haben:

br. 20 kr.
VMI i cli,n, g l i ^ ü - l ^ k le «Iilwi. br. 20 kr.
Vgi'd, Xamöäiju v' 2 .ljInjill. br. 12 kr.
?6sme V:ll. VaäniiiI. dr 30 kr.
I^lwe lil ujillkiZu nal öcll,, 1., ̂ ., 3. Band,

br. jeder 5 24 kr.

8. I'ucif. od 8. 5ev«l-ina. br. 10 kr.
8kl ill!» ned^sl^lii silklllä 83 l^okorllt: dulkc.

' 429 Seiten stark, br. 50 kr.
Viele deutsche Kinder- und Iugendschristen

mit und ohne Kupfer, geeignet zu P r ä m i e n ,
so auch Sprachlehren, Briefsteller, Wörter-
bücher, Gebetbücher, sowohl in italienischer,
französischer, als lateinischer Sprache, in den
elegantesten üblichen Einbänden, Missale,
Brevire, Altarblätttr, Erd - Globen, Land-
und Postkarten, Atlasse, Musikalien, beson-
ders aus der neuen Oper: „ l l ^ n i p l u r i o , "
von N i c o l a i ; dann alle Neuigkeiten aus dem
Verlage des Hof-Musikoerlegcrö 2 . H a s l i n -
ger in Wien, von S t r a u ß , Lanne r , Fahr-
bach, Haslinger, S te in , Hackcl, Iansa,
Ewers, Umlaufs. Ba l l i n , Bendl, Eltzcndcr-

ger , die beliebten G e n r e b i l d e r - W a l -
zer, und der W iene r -Bü rge r -Fes tpa rade -
Marsch von L a n n c r ; rastrirtes Notenpapier,
auch sehr elegant gepreßtes; Guitarren, große,
auch kleine für Kinder, Violinbogen, Viol in-
stege, Violmsaiten, feste, Kapotaster, Zithern,
Flageolets, echte neapolitanische und andere
italienische Darmsaiten, seidene und üb?rspot>-
nene Saiten, auch Biolin-Silberorahtsaitcn;
Kupfer-, Slahl - und Stein-Abdrücke, schwarz
und colorirt, vorstellend Por t rä te, Landschaf-
ten, Kriegs- und sonstige Gelegenheitsblätter,
mit und ohne Goldrahmen, Bildergoldrahmen,
Heiligen-Bilder in Packeten zu 100 Stück,
schwarz und colorirt, von 10kr. an bis zu 4 st.;
niedliche französische (>:<rwnI«s-Arbeiten mit
Glasmalereien, Mailänder elegant gepreßte
Brieftaschen, Whist-, Piquet-, Tarok-Spiel-
karten, italienische '1><^c.'U<:'^pielkarten, Spiel«
marken, Gesellschaftsspiele, A- B - C - Bilderbü-
cher, Zuckerbäcker- und Lcbzelter-Bilder und Ver-
se, Volschriftbücher, Vorzeichnungsblätter und
Hesle, Stammbücher und schöne einzelne Stamin-
duchblatter, Visitkarten, Bi l leten, Briefpa-
piere ohne und mit eleganten Couverten zu
allen möglichen G r a t u l a t i o n e n , Fracht-
briefe, Wechselblanquetten, Schreibtheken, Ein«
schrcidbüchcr, gute Mailänder-Stahlschrcibfc-
dern, Schlvanenschreibfedern mit schönen M i -
niaturen darauf, geschnittene Federkiele für Da-
men, und sonstige gute im Bunde, von 6 kr.
an, bid l fl. 2 0 kr. 25 S t ü c k ; Toffolisch«
schwarze Schreibtinte, rothe, gelde, blaue,
Gold- und Silbcrtinte, Wäschinärktintc, Blei«
stifte, Pinseln, Carmin in Tellerchen, in
Stücken und in Pulver, Malerleinwand, grun-
dirt, Kartenpapier, Preßspane, Goldschlager-
papier, Streusand, Rosa-Schreibpapier in
Niesten ̂  5 st., Zcichenpapier, Elfenbeinplatten,
Tusche, nebst noch vielen üblichen Zeichen-,
Schreib- und Malcrrcquisiten. Daselbst ist auch
die N i e d e r l a g e der berühmten ^6 V e r g a -
nischen Zahncinctur, des Mastik oderZahnharz,
Zahnbalsam und Zahnpulvers, dannder S t e i n ' -
schen Flccktinctur, des cle Manzoni'schen
Rosmarinöls, 5 1 fl. die Flasche, des Zano«
li'schen echten Köllner-Wassers^ endlich sind all-
da auch feine wohlriechende re i fen , Pomaden
und Oele, so wie auch das berühmte animalische
Pflaster von Bagatella-Vlättern, ä 15 kr. zu
haben. S c h r i f t l i ch e genaue B e s t e l l u n g e n
auf nicht vorräthige und zu erscheinende Gegen-
stände oes Buch-, Kunst-, Musik- und Musik-
InstrumentenhandelS, so wie Schreib- Zeichcn-
und Malerrcciuisitcn werden wie in den vcr-
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siossenen t6 J a h r e n , wit Elferund möglichst
dillig besorgt. Die öffentliche Le lhb ib l io -
thek, zählend 5966 Bande, empfiehlt sich we-
gen Benützung den geehrten Stadt- und Land-
bewohnern, da diePra'numeration äußerst dillig
gestellt ist, indem für einen Monat, der vom
Tage des Eintrittes an gerechnet wird, in der
ersten Kathegorie nur W kr., und die beim
Austritt rü'ckzustattende Einlage nur 2 fl. be-
tragt. Der Eintritt in die Pränumcration kann
tägllch und der Umtausch der Bücher ebenfalls
tägl ich oder wöchentlich E inma l Statt fin-
den. I n Kurzem wird sie auch um 1000 Bande
vermehrt, worüber der Catalog noch im Drucke
ist. ^
Z. 1M3. (3)

Für Hausfrauen
empfehlen wir die bei F. M e i n h a r d t m Arn-

stadt erscheinende
Allgemeine Hauswirthschaftszeitung,

redig i r t v !>?. G ü n t h e r i i , I en^ , .
Wöchentlich '/2 Bogen gr. 8.

Preis halbjährig 39 kr. C. M.
Diese mit vieler Kenntniß rcdigirte Zeit-

schrift ist eint treffliche Fi'ihrcrinn durch Küche,
Keller und Hauö, und sollte da nicht fehlen,
N>o gute Hausfrauen walten, um so weniger,
als auch dcr Preis so äußerst billig ist.

L a n d w i r t h e n
empfehlen wir die bei F. M e i n h a r d t in Arn«

stadt erscheinende
A l l g e m e i n e

Landwirtschaftliche Dorfzeitung,
redigir» vom Oeeonomierath F r . B u d d e u S .

Wöchentlich '/^ Bogen 4.
Preis des ganzen Jahrganges nur 30kr. C. M .

Diese Zeitschrift behandelt mit großer
Kenntniß den Feld-, Wiesen- nnd Gartenbau,,
nebst Obstbaum- und Viehzucht, daher wichtig
für jeden Landwirth, der für die kleine Aus-
gabe manche Erfahrung und Belehrung sam-
meln wird. Wir sehen daher recht zahlreichen
Bestellungen entgegen.

Freunden Thüringischer Geschichte
empfehlen wi r die bei F. M e i n h a r d t iu Arn,-

stadt erscheinende

Thuringia,
Zeitschrift zur Kunde des Vaterlandes.

Wöchentlich 1 Bogen gr. 4.
Preis vierteljahrig 30 kr. C. M.

Pranumeration nimmt an die Aeopold
Vatrrnolli'sche Buch-, Kunst-, Muftk-

und Schreibmaterwlienhandlung.

auf die lithographirten Ansichten aus Kram.
Der durch Herausgabe der malerischen Ansichten aus Karntcn vortheilhaft bekannte

ausgezeichnete Lithograph und Landschaftsmaler, Hcrr Joseph WagneV, beabft'chtet auch
mehrere der interessantesten Ansichten von Kram in lithographirten Abdrucken herauszuaeben
wozu hlcmlt eine Subscription eröffnet wird. ^ " ^/ a ^ ...

Vorläufig wird die Anzahl solcher Ansichten auf 30 Blatter in 10 Lieferungen, nnd dcr
Subscriptions-Prels fur jede Lieferung zu 3 Blättern auf einen (Hnldeu E . M . be-
stemmt, welcher sur die zehnte, nämlich letzte Lieferung in Vorhinein, bei der Subscription
an dle unterzeichnete Kunsthandlung bezahlt und dafür der Pränumerationsschein erhoben
werden wolle gegen welchen dann die von Zcit zu Zeit nach gehöriger frühern Ankündigung
erscheinenden Lieferungen gegen jedesmaligen Erlag von 1 ft. werden abgegeben werden

Zedcs Bild wird 10 Zoll hoch und 14 Zoll breit, auf schönem reinen Papier abge-

Eine Probe, das Schloß Veldes und die Kirche „Mar ia See" vor-
stellend, ist bereits erschienen, und kann in der gefertigten Buch- und
Kunsthandlung eingesehen werden.

Ugna? Alois Odlen v. Rlemma«r'sche
Buch- und Kunsthandlung.


